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„Rosenheim ist Hochburg der Prostitution"
INTERVIEW Dr. Margot Kreuzer über ihren jahrelangen Kampf für ein Sexkauf-Verbot

Rosenheim - Seit 30 Jahren
arbeitet Dr. Margot Kreuzer
als Fachärztin für Psychoso
matische Medizin, Psycho
therapie, Psychoanalyse und
Traumapsychotherapie. Ein
Schwerpunkt ist die Arbeit
mit sexuell traumatisierten
Frauen. Die Rosenheimerin
engagiert sich bei Terre des
Femmes in der Arbeitsge
meinschaft Frauenhandel
und Prostitution, ist Koordi
natorin der Städtegruppe
Rosenheim sowie der Ar
beitsgemeinschaft Gesund
heit beim „Bündnis Nordi
sches Modell". Ähnlich wie
CSU-Bundestagsabgeordnete
Dorothee Bär setzt sie sich
für ein Verbot von käufli
chem Sex ein. „Wir brau
chen dringend einen Para
digmen-Wechsel", sagt sie.

Ist Prostitution in Rosen
heim überhaupt ein
Thema?

Rosenheim ist eine Hoch
burg der Prostitution. Nach
meinem Kenntnisstand gibt
es circa 20 Bordelle in der
Stadt. Hinzu kommt die
nicht gemeldete Wohnungs
prostitution: Frauen mieten
sich eine Wohnung und
empfangen dort ihre Freier.
Über 80 Prozent der Frauen
in der Prostitution sind
nicht deutscher Herkunft.
Sie kommen aus Osteuropa,
Afrika und Asien, aus armen
Ländern wie zum Beispiel
Rumänien, Bulgarien oder
Nigeria. Seit Beginn des
Krieges vermehrt auch aus
der Ukraine. Viele Frauen
wurden und werden von
Menschenhändlern im Berli
ner Bahnhof abgefangenanit falschen verspre
chungen in die Prostitution
gelockt.

Gibt es so etwas wie
selbstbestimmte Sex
arbeit?

Von Sexarbeit zu sprechen,
ist eine Verharmlosung und
Verschleierung. Viele Frau
en, die der Prostitution
nachgehen, befinden sich in
einer emotionalen oder
wirtschaftlichen Krisensitu
ation. Sie haben zum Bei
spiel Schulden, sind drogen
abhängig, haben keine Aus
bildung und/oder einen pre
kären Aufenthaltsstatus. Es
gibt aus meiner Sicht keine
wirklich freiwillige Prostitu
tion. Studien belegen, dass
über 90 Prozent der Frauen
am liebsten aussteigen wür
den, wenn sie denn könn
ten. Schon die Vorstellung
bis zu zehn Männer pro Tag
in sich eindringen zu lassen
oder anderswie sexuell zu
befriedigen, ist für die meis
ten Frauen undenkbar.
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Trotzdem bleiben viele
über Jahre hinweg in der
Prostitution.

Oftmals entsteht eine psy
chische Abhängigkeit zwi
schen den Frauen und ih
rem Zuhälter oder Bordell
betreiber. Hinzu kommt,
dass die Frauen oft erheb
lich vorgeschädigt sind. Vie
le Frauen sind in irgendei-
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Laut dem städtischen Ppssesprecher Christian
Schwalm gibt es in Rosheim - anders als
von Dr. Margot Kreuzerdargestellt - neun
Bordelle. Vor drei Jahre sind es Schwalm zu
folge noch zwölf gewegn.
Bordelle benötigen zunhsteine Baugeneb
migung mit entsprecheden Auflagen zum
Brandschutz. Darüber hinaus ist laut Schwalm
eine Erlaubnis nach Paragraf 12 des Prostitu
iertenschutzgesetzes erorderlich, die ebenfalls
mit Auflagen zum Schutz der Prostituierten,
der Kunden und zum Jugendschutz auf An
trag erteilt wird. Standardmäßig wird das Vor-

halten eines Notrufsystems/-Konzeptes, der
Einbau und Betrieb einer Videoanlage im Ein
gangsbereich und verschiedener Hygieneein
richtungen (Duschen, Toiletten etc) sowie die
Anwesenheit einer verantwortlichen Aufsichts
so. agfordert.Im.Einzelfall.können.dar@her

hinaus weitere Auflagen erforderlich sein.
„Die Bordelle werden regelmäßig zwei- bis
dreimal pro Jahr vom Ordnungsamt kontrol
liert", sagt Schwalm. Zusätzlich gibt es dem
Pressesprecher zufolge Kontrollen nach Be
darf. Beispielsweise nach Umbauten oder nach
einem Betreiberwechsel.

ner Form sexuell traumati- erhöhte Gefahr, ermordet
siert. Sei es, dass sie verge- zu werden. Die mieisten
waltigtwurden oder schon Frauen haben weder eine
als Kind vernachlässigt Sozial- noch eine Kranken
und/oder missbraucht wur- versicherung.
den. Viele Frauen haben
kein Selbstvertrauen und
halten wenig von sich
selbst. Sie haben gelernt, ne
gative Gefühle auszublen
den und zeigen gegenüber
den. Freiern keine authenti
schen Gefühle, sondern nur
erwünschtes, dem Geschäft
zuträgliches Verhalten. Sie
lächeln, obwohl ihnen zum
Weinen zumute ist.

Unter welchen Folgen
leiden Prostituierte?

Die körperlichen Folgen
sind gravierend. Sie reichen
von sexuell übertragbaren
Infektionen bis hin zu Un
terleibsentzündungen, aku
ten Verletzungen und chro
nischen Erkrankungen.
Schwerwiegend sind außer
dem die psychischen Er
krankungen, wie Angst- und
Panikstörungen, Depressio
nen, Suchterkrankungen
oder Suizidgedanken und
Schmerzsyndrome. Deshalb
nehmen viele Frauen ir
gendwelche Drogen wie
zum Beispiel Alkohol,
Schmerzmittel oder Tran
quilizer. Letztere bekom
men sie oft von ihrem Zu
hälter, damit sie ihrer Tätig
keit überhaupt nachgehen
können. Für Prostituierte
bestehen nicht nur hohe Ge
sundheitsrisiken, sondern
auch eine um das 40-fache

Frieden ohne Waffen
Vortrag über den Ukraine-Krieg

von Frauen, die in der Pros
titution tätig sind, verbes
sern und sie vor Menschen
handel, Ausbeutung und
Zwangschützen. Prostituier
te sind seither verpflichtet,
sich bei den Behörden anzu
melden und sich regelmäßig
gesundheitlich beraten zu
lassen. Es wurde auch eine
Kondompflicht eingeführt,
die aber nicht überprüfbar
ist. Außerdem wurde für
Bordellbetreiber eine Er
laubnispflicht und einige
Auflagen, wie zum Beispiel
ein Alarmknopf am Bett,
eingeführt.

Der käufliche Sex wrd in
Deutschland durch e;eset
ze geregelt.

Das stimmt. Seit 20)2 ist
Prostitution nicht mehr sit
tenwidrig und die Torauen
können ihren Lohn einkla
gen. Prostituierte erhielten
Zugang zur Renten- und So
zialversicherung und zur
Krankenversicherung. Pros
titution sollte ein legaler Be
ruf werden. Die rot-grüne
Regierung, die damals das Eine Verbesserung?
Gesetz erlassen hat, meinte Es handelt sich lediglich um
es gut. Man wollte den Frau- Scheinverbesserungen. Am
en mehr Freiheiten einräu- Grundprinzip hat sich in
men und Prostitution aus meinen Augen nichts verän
der Schmuddelecke holen. dert. Nach wie vor werden
Leider ist das Prostitutions- Frauen alleine gelassen. Ei
gesetz nach hinten losge- ner neueren Studie zufolge
gangen. verstößt Prostitution gegen

die Menschenwürde. Das
Recht auf freie Selbstbestim
mung ist nicht gegeben, so
mit ist Prostitution nicht
nur frauenfeindlich, son
dern auch ein Demütigungs
instrument.

Inwiefern?
Durch die Liberalisierung
entstanden in Deutschland
viele neue Bordelle. Da
durch wurde Deutschland
zum Eldorado der Prostituti
on, zum „Bordell Europas"
und des Menschenhandels.
In den Bordellen herrscht
ein rigides Regiment ob
wohl die Bordellbetreiber
den Frauen nicht vorschrei
ben dürfen, welche Prakti
ken sie zum Beispiel anbie
ten. 2017 ist das Prostituier
tenschutzgesetz in Kraft ge
treten. Es soll die Situation

Wie meinen Sie das?
Es ist keine Sexualität auf
Augenhöhe. Es besteht ein
Ungleichgewicht der Macht,
weil Frauen zur Ware degra
diert werden. Prostitution
ist Gewalt gegen Frauen, die
die Gleichstellung der Ge
schlechter behindert. Wir
leben in einer liberalisierten

Gesellschaft. Warum ist es
immer noch möglich, dass
Männer die Dienste von
Frauen kaufen können?

Ein Ausweg könnte das
Nordische Modell sein. In
Schweden beispielsweise
gibt es bereits ein Kauf
verbot für Sex.

Die Einführung des Nordi
schen Modells in Deutsch
land wäre ein Weg, der
längst überfällig ist. Es geht
um einen Paradigmenwech
sel. Nicht die Regulierung
der Prostitution steht im
Vordergrund, sondern der
kritische Blick auf die Sex
käufer durch ein Sexkauf
verbot. Es geht darum, die
Frauen in der Prostitution
zu entkriminalisieren. Ih
nen soll ein Ausstieg ermög
licht werden. Hierzu brau
chen sie Hilfe beispielsweise
zum Aufbau einer neuen
Existenz. Neben dem Sex
kaufverbot sollen auch Zu
hälter und Bordellbetreiber
kriminalisiert werden.
Enorm wichtig ist auch die
Aufklärung und Sensibilisie
rung der Bevölkerung. Wir
brauchen eine antisexisti
sche Erziehung. Es ist eben
nicht selbstverständlich,
dass sich ein Mann sexuelle
'Dienstleistungen bei einer
Frau kaufen kann.

Prostitution ist in
Deutschland legal, oder
nicht?

Nur wenn die Prostitution
im Bordell oder bordellarti-

gen Stätten mit Erlaubnis
pflicht stattfindet. Prostituti
on in privaten Wohnungen
ist illegal. Dadurch werden
Prostituierte in legale Bor
delle gezwungen und sind
der Ausbeutung von Bor
dell-Besitzern sowie den
Freiern ausgeliefert. Die
meisten Frauen haben einen
Zuhälter. Die dürfen ihnen
bis zu 50 Prozent des Geldes
abnehmen. Das ist Ausbeu
tung und Sklaverei.

Dabei sind die Frauen
genau auf dieses Geld
angewiesen.

Die Zimmermiete eines Bor
dells bewegt sich zwischen
50 und 180 Euro pro Tag.
Der übliche Preis für eine
halbe Stunde liegt bei 30 Eu
ro. Hinzu kommen die Kos
ten für Wäsche, Kondome
und das Essen. Jetzt muss
man sich nur mal ausrech
nen, wie viele Freier eine
Frau bedienen muss, um al
lein die Tagesmiete bezah
len zu können.

Ein Nordisches Modell
würde im Umkehrschluss
bedeuten, dass Bordelle
schließen müssten. Be
steht dann nicht die Ge
fahr, dass mehr im Ge
heimen passiert?

Ja, sicher. Das kennen wir ja
schon durch die Corona-Pan
demie. Die Frauen hatten
von heute auf morgen kein
Einkommen mehr. Durch
die Schließung der Bordelle
gab es eine Verlagerung in
Hotels und Wohnungen.
Aber die Einführung des
Nordischen Modells hätte Si
gnalwirkung. Prostitution
wird nicht von heute auf
morgenverschwinden. Die
Ziele des Nordischen Mo
dells sind langfristig zu se
hen, sie sind auf ein Umden
ken in der Gesellschaft aus
gerichtet. Und, wenn die
Freier die Frauen finden,
werden die Freier auch von•
der Polizei gefunden. Davon
bin ich überzeugt.

Wie schwierig ist es für
Frauen aus der Prostituti
on auszusteigen?

Im Moment wahnsinnig
schwierig. Denn es gibt äu
ßere und innere Hemm
schwellen. Die Hoffnung ist,
dass sich das durch die Ein
führung des Nordischen Mo
dells ändern würde. Frauen,
die aus der Prostitution aus
steigen wollen, brauchen
ein Bündel von Ausstiegshil
fen - sozialer, emotionaler
und finanzieller Natur.

Würden verstärkte Kont
rollen Ihrer Meinung
nach helfen?

Dadurch lassen sich die Pro
bleme nicht lösen. Es geht
um die Eindämmung der
Nachfrage und um ein gene
relles Umdenken und anti
sexistische Erziehung unse
rer Nachkommen. Dafür
braucht es das Nordische
Modell. Es garantiert den Be
troffenen vollständige Ent
kriminalisierung und größt
mögliche Ausstiegshilfen.
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Bauarbeiten
Parkhaus P3
derzeit gesperrt
Rosenheim - Aufgrund von
aktuellen Betonfräsarbei
ten muss das Rathaus-Park
haus P3 in der Königstraße
für zwei Wochen gesperrt
werden. Die nächstgelege
nen Parkhäuser sind das
P10 Stadtcenter in der
Brixstraße und das P1 Zen
trum im Hammerweg.

Sitzung
Ausschuss befasst
sich mit Stellenplan
Rosenheim - Der Stellen
plan 2023 ist Thema in der
Sitzung des Personalaus
schusses am morgigen
Mittwoch um 16.15 Uhr im
kleinen Sitzungssaal des
Rathauses. Unter anderem
geht es um die Verlänge
rung einer Teilzeitstelle im
Kämmereiamt, um die
Schaffung von drei befris
teten Vollzeitstellen im
Amt fürBand-und.Katast
rophenschutz sowie eine
Anpassung im Schul- und
Sportamt.

.J

Freizeit
Neue Eislaufzeiten
im Eisstadion
Rosenheim - Zu folgenden
Zeiten ist öffentliches Eis
laufen im Rofa-Stadion
möglich: Vom heutigen
Dienstag bis zum Donners
tag, 28. September, von 8
bis 9.40 Uhr undvon 11.20
bis 12.50 Uhr sowie am
Freitag, 29. September, von
8 bis 9.40 Uhr und von
11.30 bis 12.50 Uhr. Abend-
lauf ist am Donnerstag von
20.15 bis 22 Uhr. Samstags
gibt es keinen öffentlichen
Lauf, dafür aber wieder am
Sonntag, 1. Oktober, von
13 bis 15.50 Uhr.

Bebauungsplan für Oberwöhr beschlossen
166 neue Wohnungen sollen entstehen - Im Internet abrufbar

Flohmarkt
Kindersachen
wechseln Besitzer
Rosenheim - Die Nachbar
schaftshilfe Rosenheim
bietet Kindern mit ihren
Eltern die Möglichkeit, am

. Samstag, 7. Oktober, von
10 bis 12 Uhr in der Seve
rinstraße in Rosenheim ge
brauchte Spielwaren, Klei
dung und Bücher an ihren
eigenen Verkaufsständen
zu verkaufen oder zu tau
schen. Der Aufbau der
Stände beginnt um 9.30
Uhr - Tische und Decken
müssen selbst mitgebracht
werden. Außerdem finden
zwischen 10 und 11.30 Uhr
mehrere kleine Kasperle
theater-Vorführungen
statt. Bei Regenwetter ent
fällt die Veranstaltung.
Den Eltern obliegt die Auf
sichtspflicht. Eine Anmel
dung ist per E-Mail an dag
mar.heinz-karisch@elkb.de
möglich. Weitere Infos gibt
es unter www.rosenheim
evangelisch.de.

Rosenheim - Die Kooperation
des Katholisches Bildungs
werks mit dem Schüler- und
Studentenzentrum Rosen
heim ermöglicht eine Vor
tragsreihe für weiterführen
de Schulen und andere Inte
ressierte. Am Freitag, 29.
September, referiert Cle
mens Ronnefeldt im Bil
dungszentrum St. Nikolaus,
Pettenkoferstraße 5, von 11
bis 12.30 Uhr über das The-

ma „Frieden schaffen ohne
Waffen: Der Ukrainekrieg:
Hintergründe und Perspekti
ven". Ronnefeldt ist seit
1992 Referent für Friedens
fragen beim deutschen
Zweig des Internationalen
Versöhnungsbundes. Der
Eintritt ist frei. Die Anmel
dung erfolgt per E-Mail an
info@bildungswerk-rosen
heim.de oder unter Telefon
0 80 31/2307 20.

Rosenheim - Die Schaffung
von dringend benötigtem
Wohnraum in Oberwöhr hat
die nächste Hürde genom
men. Der Stadtrat hat den
Bebauungsplan 194 „Krain
straße Nordwest" in der Fas
sung als Satzung beschlos
sen. Mit der ortsüblichen öf
fentlichen Bekanntmachung
im Amtsblatt Nummer 20
ist der Bebauungsplan
rechtsverbindlich geworden.

Ziel der Planung ist die
Ausweisung eines allgemei
nen Wohngebietes für 166
neue Wohnungen. Damit
soll ein Teil des dringend be
nötigten Bedarfs an Wohn
bauflächen in Rosenheim
gedeckt werden.
Mit der Bauleitplanung

wird der Ortsteil Oberwöhr
im Rahmen einer geordne
ten städtebaulichen Ent
wicklung in einem an-

gemessenen und verträgli
chen Umfang erweitert so
wie ein baulicher Siedlungs
abschluss geschaffen, teilt
die Stadt mit.
Der Bebauungsplan ein

schließlich Begründung,
Umweltbericht und zusam
menfassender Erklärung
kann während der allgemei
nen Dienststunden, Montag
bis Donnerstag, von 8 bis
12.30 Uhr und von 13.30 bis

17 Uhr sowie Freitag von 8
bis 13 Uhr und nach Verein
barung im Stadtplanungs
amt, Rathaus, Königs,traße
24, Ostflügel Dritter Stock,
von jeder Person eingesehen
werden. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Aus
kunft gegeben.
Alle Unterlagen sind zu

dem im Internet unter
www.rosenheim.de abruf
bar.
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